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Die Gemeinde Blankenfelde –Mahlow und 
er BSC Preußen 07 stellt sich vor:er BSC Preußen 07 stellt sich vor:

- 26.000 Einwohner auf 55 km² 
- 4693 Einwohner unter 18 Jahre
- 6 Schulen
- 29 Sportvereine



Ziel der Gemeindeverwaltung Blankenfelde-Mahlow 
als Eigentümer aller Sportanlagen war die gezielte als Eigentümer aller Sportanlagen war die gezielte 
Investition in eine zentrale Sportstättenlandschaft mit 
optimaler Auslastung durch den Vereins- und 
Schulsport:

Der damalige Ausschuss für Kultur und Sport 
erarbeitete gemeinsam mit den Vereinen eine 

Sportstättenkonzeption



In enger Abstimmung mit dem Landessportbund 
Brandenburg e.V. wurde im Jahr 2005 das Projekt Brandenburg e.V. 
„Ausbau Jugend- und Trainingszentrum Fußball“ in der 
Blankenfelde Triftstraße in 2 Bauabschnitte eingeteilt, um 
das Gesamtprojekt mit Mitteln aus dem Goldenen Plan 
Ost  und Gemeindemittel zu finanzieren.
Die Gemeindevertretung Blankenfelde-Mahlow stimmte 
für den Neubau eines modernen Kunstrasenplatzes in der 
Blankenfelder Triftstraße, der im Januar 2006 zur 
Nutzung freigegeben wurde.



Die Folge der Investition in einen komfortablen und 
intensiv nutzbaren Kunstrasenfußballplatz war der Zuwachs 
an Mitgliedern:an Mitgliedern:
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Bedingung für weitere Investitionen der Gemeinde 
Blankenfelde-Mahlow in die Sportanlagen Mahlow
„Stadion Beethovenstraße“ und Blankenfelde, Triftstraße „Stadion Beethovenstraße“ und Blankenfelde, Triftstraße 
war die Fusion der Traditionsvereine BSC 1927 
Blankenfelde e.V. und FC Preußen Mahlow e.V.
Den Verantwortlichen beider Verein ist es gelungen, 
Einigkeit zu erzielen.
Am 07.07.2007 fusionierten die beiden Vereine zum 

BSC Preußen 07 Blankenfelde e.V. 



Der Antrag auf Fördermittel aus dem Goldenen Plan Ost 
wurde vom Verein im Jahre 2006 gestellt.
Der LSB und das MBJS befürwortete die Förderfähigkeit 

des Projektes Neubau Multifunktionsgebäude
In 2007 erhielt der Verein den Fördermittelbescheid
über 210.000 Euro für das Jahr 2008.



Die Gemeindeverwaltung Blankenfelde-Mahlow stimmte 
für den Neubau des Multifunktionsgebäude in 
Blankenfelde und für den Neubau des Stadions in Blankenfelde und für den Neubau des Stadions in 
Mahlow
Investition der Gemeinde Blankenfelde-Mahlow
Stadion Mahlow: 2,80 Mio Euro
Multifunktionsgebäude
Blankenfelde: 0,96 Mio Euro
Summe: 3,76 Mio Euro



Gemeinsam mit dem Institut für Sportwissenschaften 
in Bonn wurde ein Raumnutzungskonzept entwickelt, 
welches ein optimales Kosten-Nutzenverhältnis für welches ein optimales Kosten-Nutzenverhältnis für 
Großvereine darstellt.

So ist der Verein in der Lage, mit 6 Umkleidekabinen 
mit je 3 Garderobenräume Veranstaltungen mit bis zu 
18 Mannschaften durchzuführen.



Bei der Planung beider Projekte, die durch ein in der 
Gemeinde ansässiges Architekturbüro erfolgte, legte 
die Gemeinde und der Verein Wert auf ein optimales die Gemeinde und der Verein Wert auf ein optimales 
Raumnutzungskonzept und die Nutzung regenerativer 
Energien. Beide Multifunktionsgebäude wurden in  
Niedrigenergiebauweise mit einer naturbelassenen 
Lerchenholzfassade errichtet. Um die Betriebskosten 
für das Multifunktionsgebäude wirtschaftlich zu 
gestalten, wird eine Photovoltaikanlage auf dem 
Gebäude in Blankenfelde errichtet











Nutzung und Verantwortlichkeiten:
Die Gemeindeverwaltung hat einen langfristigen Die Gemeindeverwaltung hat einen langfristigen 
Pachtvertrag mit dem BSC Preußen 07 für das Jugend-
und Trainingszentrum Blankenfelde geschlossen. 
Für das Stadion Mahlow, wo die Spiele der höheren 
Spielklassen im Jugend- und Erwachsenensport 
stattfinden, werden Nutzungsgebühren erhoben.



Mit der Quantität kam die Qualität 
Als Folge der Aufwertung der Sportanlagen ist der Als Folge der Aufwertung der Sportanlagen ist der 
Verein in der Lage den Breiten- und Leistungssport 
anzubieten.
Der sportliche Aufstieg der Jugendmannschaften in  
höhere Spielklassen war die Folge:
- E-D Junioren-Landesliga
- C-Junioren- Landesklasse
-B-A Junioren- Brandenburgliga (höchste SK in BB)



Das Ergebnis einer 
partnerschaftlichen
Zusammenarbeit von 
Kommune und Verein:



Vereinsdaten 2011
615 Mitglieder
28 Mannschaften im Spielbetrieb
19 Jugendmannschaften
7 Männermannschaften
1Frauenmannschaft
3Kegelmannschaften
1 Aerobicabteilung
1Freizeitmannschaft



Erfolgreich praktizierte Jugendarbeit:
Durchführung von 4 Jugendcamps pro Jahr als Durchführung von 4 Jugendcamps pro Jahr als 
zusätzliches Ferienangebot für Kinder-und 
Jugendliche.
Durchschnittliche Teilnehmerzahl 70 pro Camp
Campdauer 5 Tage









Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit.
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